Universitat zu Koln
Zentrum fiir Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultit
Narrative Report
ERASMUS+ - Studienaufenthalt

Name (freiwillig):
Studienfacher: Media Studies, English Studies
Studienabschluss: Bachelor

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultit vergeben:
Englisches Seminar |

Gastuniversitiat/Stadt:  University of Birmingham
Institut Gastuniversitit: Department of English Language and Literature

Zeitraum: Wintersemester )  Sommersemester () ganzes akademisches Jahr O

von 23/1/2% - 23/6/2%

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

... an der Gastuniversitat:

Gab es eine zentrale Stelle fuir ERASMUS+-Studierende? Wo?

Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe...)?
Ja, das Exchange Team und auch einen Tutor extra fir Erasmus+-Studierende.
Wahrend das Team alle orgnisatorischen Anliegen bearbeitet hat, half der tutor bei akademischen.

Gab es Einfithrungsveranstaltungen (wann/wo)?

Es gab Infoveranstaltungen im Vorfeld und eine Willkommensveranstaltung sowie ein "lce Breaker"-Event in der
Willkommenswoche.



Hast du regelmifig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson

Lindsey Stanek (siche Learning Agreement) zu tun
gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafiir zustdndig? Wer?

Nein, weil von ihrer Seite alles reibungslos ablief.

Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen iiber
Leistungsnachweise etc.)?
Uber Email oder in deren office hours.

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und
welches Sprachniveau?

Ja, denen reichte eine informelle pdf-Datei, in der der Kdlner Erasmus+-Koordinator des Institutes das Sprachniv
bescheinigt. Mein abi war schon zu lange her, ansonsten hatte das auch funktioniert.

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni
zu erledigen? (Einschreibung, Gebiihren, Studierendenausweis etc.)

Studierendenausweis wahrend der Welcome Week abholen, der in den meisten Unterbringungen auch als Schli

... an der Universitat zu KéIn?

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB?

Gut, es gab viele Infoveranstaltungen. Je ndher am Auslandsaufenthalt, desto hilfreicher wurden sie.



Wie verliefen die Formalitdten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes?
a) ... mit deutschen Institutionen (Auslandsbafog, Versicherung etc.):
Einwandfrei.

b) ... mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

Einwandfrei.

¢) ... mit der Uni K6In (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

Es gab einige Kommunikationschwierigkeiten mit dem Erasmus+-Koordinator des Englischen Seminar .
Telefonisch war er nie zu erreichen, per Email antwortete er ziigig. Allerdings wére ein Telefonat einfacher und w
frustrierend gewesen, als stéandig Verweise auf Webseiten zu bekommen.

Grund fur die wenig detaillierten Antworten war wohl, dass man im Studium lernen muss, selber an Informationer
heranzukommen. Steh ich eigentlich dahinter, aber nicht, wenn die Person dafiir da ist, einem zu helfen.

2. Studium

Wie schitzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte,
Féacherangebot, Organisation, Buchbestand etc.)?
Hoch? Bin mir nicht sicher, wie ich die Frage beantworten soll.

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, iiber welches die Partnerschaft
besteht? Konntest du dariiber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer
anderen Fakultdt Kurse belegen?

Ja, man konnte 12 Module (Vorlesung + Seminar zum selben Thema) fakultétsibergreifend auswéhlen und prior



Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher fiir das Learning
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans?

Ja, ich konnte alle besuchen.

Waéhrend der Erstellung des Stundenplans habe ich nur 2 Emails von der Erasmus+-Koordinatorin aus Birminghe
erhalten, in denen sie mich Uber Terminiberschneidungen informiert hat. Daraufhin konnte ich mein préferiertes
aussuchen.

Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr
eingestuft?

Nur einen Sprachnachweis, den man vorher einreichen musste. Ich wurde nicht in ein Studienjahr eingestuft, ab¢
mich richtig erinnere, durften Module des 3. Jahres (Level H) nur von Englischstudierenden belegt werden.

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)?

Pro Semester muss man 60 credit points erreichen, das ergibt 3-5 Module.

Wie war dein Verhéltnis zu den Dozierenden?

Dozierende: Gut, sie waren alle sehr ermutigend. (Dieses Feld ist komischerweise mit dem weiter unten verbund

Sonstiges: Auf dem Campuszentrum gibt es mehrere Foodtrucks, die dort Essen zwischen 3-10 Pfund verkaufer
AuBerdem gibt es noch einen Spar und einige Cafés.

Wie war das Zahlenverhiltnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der
Studierenden in den Instituten (ungeféhr)?

Das hangt davon ab, ob es ein Pflichtkurs oder ein Wahlkurs ist.
Teilweise waren wir nur 10 Studierende am Anfang des Semesters, teilweise 150. Bei Modulen mit hohem Zulau
Vorlesung gefiillt, diese werden dann auf mehrere Seminare aufgeteilt.

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)?

Dozierende: Gut, sie waren alle sehr ermutigend. (Dieses Feld ist komischerweise mit dem weiter unten verbund

Sonstiges: Auf dem Campuszentrum gibt es mehrere Foodtrucks, die dort Essen zwischen 3-10 Pfund verkaufer
AuRerdem gibt es noch einen Spar und einige Cafés.

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen kénnen eventuell bei der
Wohnungssuche helfen?

Uber das accommodation portal der Uni. Die University of Birmingham garaniert aber keine Unterbringung.



Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst
du Hostels o. 4. zur Uberbriickung empfehlen?

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Grée, Wohnlage, Zustand, Preis)?

Ich hatte ein ca. 8gm2-Zimmer in einer Wohnung auf dem Campus, die ich mir mit 4 anderen Studierenden getei
Die GroRe war ausreichend, die Wohnkiiche bot genung Platz zum Freunde einladen.

Wie schitzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps fiir
deine Nachfolger innen?

Okay. Keine Tipps.

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausfliige etc.)? Wenn ja, welche?
Im Rahmen des monatlichen Tutoriums fur Austausch-Studierende gab es einen Ausflug nach Stratford-upon-Av
eines Theaterbesuchs.
Ansonsten gibt es unzéhliche Societies fur spezifische Sportarten, Musikgenres, Medien, Religionen, politische
Ausrichtungen, etc.

Welche auBeruniversitiren Moglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes...)?
Birmingham hat gute Kinos, besonders das Electric Cinema, das Midlands Art Centre und das Mockingbird Cinel

ihrem independent Programm kann ich empfehlen. Ab und zu finden dort auch Events statt.
Im Crescent Theatre finden werden Stiicke von Amateurgruppen aufgefiihrt, dafir ist es nicht teuer.

Sehenswert: Cannon Hill Park, Winterbourne House & Garden, Warwick Castle (ca. 40 min. mit dem Zug), Black
Living Museum



Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben fiir...

... ein Ticket (Bus/Bahn): ;5 pfnd
... ein Bier: 4-5 Pfiind

... eine Mahlzeit in der Mensa: ,
Sonstiges:

Lieber die regularen Wocheneink&aufe beim Aldi in Selly Oak erledigen und nur ab und zu zum wesentlich teurere
angenehmeren Sainsbury's gehen.

Uber die Bus-App kann man 10 Tickets fiir 9 Pfund kaufen, die gelten fiir die Unibusse X21, X22, 61 und 63.
An den allermeisten Orten kann man mit Kreditkarte zahlen, manchmal muss man seine Unterschrift auf der Kar
Ich habe nur Bargeld gebraucht, wenn in einem Laden das Kartenlesegerat kaputt war.

Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen
Nachfolger innen auch diesbeziiglich Ratschldge geben?

Weitere Tipps und Hilfestellungen fiir deine Nachfolger innen:



4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausdrucken und ausfillen falls

zutreffend!)

4.1 Planung:
Wie hast du dich fiir die jeweilige Universitit/Ort entschieden?

Warum hast du dich fiir diesen Zeitraum entschieden?

Wie hast du wihrend der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie
hat das vor Ort geklappt?)

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert?

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch fiir Kind):

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita):



Welche Kita hat dein Kind wihrend deines Auslandsaufenthaltes besucht?

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes fur dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familidren
Verhiltnisse konfrontiert?

4.2 Finanzierung/Unterstlizung:
Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren konnen?

Inwiefern hattest du Unterstiitzung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie?

Inwiefern hat die Universitidt zu Koln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind
unterstiitzt?

Inwiefern wurdest du von der Universitit vor Ort unterstiitzt?



Hast du noch weitere Finanzierungsmoglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja,
welche?

4.3 Leben vor Ort:
Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier?

Welche Schwierigkeiten ergaben sich fiir dein Kind ergeben auf...

Sprachlicher Ebene:

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus?



4.4 Fazit:

Was wiirdest du beziiglich deines Auslandssemesters als gut und was als
verbesserungswiirdig beurteilen?

Wie wiirdest du die Kinderfreundlichkeit der Universitéit vor Ort im Allgemeinen
beurteilen?

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?

10



	Studienfächer: Media Studies, English Studies
	Studienabschluss: Bachelor
	Institut Gastuniversität: Department of English Language and Literature
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